
Offener Brief an Stadtrat Eber und Holding-Vorstandsdirektor 

Perz: 

 

Sehr geehrter Herr Stadtrat, sehr geehrter Herr Vorstandsdirektor, 

anbei zwei Bilder vom 2. Mai irgendwo in Österreich... es wäre nach 8 

Monaten Leerstand ein schöner Start in die Saison gewesen an diesen 

vergangenen, drei Sommertagen. Alles war angerichtet, sogar die 

Badeaufsicht am Freitag ganztags da. Leider scheinen da die Flexibilität 

und Kundenorientierung zu fehlen - für das Freibad mit den meisten 

Stammgästen mit Saisonkarten schwer nachvollziehbar! 

 

Sorgen macht uns diesbezüglich auch der Hochsommer - viele, gerade 

Berufstätige, möchten gern in der Früh schwimmen gehen - das Bad zur 

Sonne, das ab 7h geöffnet ist, hat diese Saison geschlossen - hier wäre 

eine gute Gelegenheit, Kundenorientierung von Stadt Graz und Holding 

Freizeit zu zeigen. Das Angebot für Frühschwimmer:innen wurde stets gut 

genützt, wie die Zahlen der wenigen Ausnahmen belegen. 

 

Eine Frage tut sich auch für den Herbst auf: die Sommersaisonkarten 

laufen bis 7. September - das Bad zur Sonne wird voraussichtlich bis 

mindestens Ende September saniert - da muss es eine Alternative 

(zusätzlich zur Auster) für die Grazerinnen und Grazer geben! 
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